
Protokoll 

der Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderats 

im Pastoralraum Gießen-Stadt 

am 24. September 2024 

im Martinssaal, St. Bonifatius 

 

 

Beginn:   19.30 Uhr 

Leitung:   Sylvia Schmidt, 1. Vorsitzende 

Teilnehmer:  Sylvia Schmidt, Carola Daniel, Dr. Winfried Langenkamp, Martin Schindler, 

Schwester Theresa, Gudrun Zörb, Andreas Bender, Rosi Slusalek, Uta Kuttner, 

Mario Blazevic, Ursula Jahnz-Buess, Paul Bugla, Florian Kessler (ab 20.06 

Uhr), Ansgar Dorenkamp, Pfarrer Erik Wehner 

Entschuldigt: Pfarrer Stefan Wanske, Christina Neumann, Timm Schreiner 

Unentschuldigt: alle Übrigen 

Protokoll:   Ansgar Dorenkamp 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Impuls: Willkommenskultur im Ausland 

2. Personalveränderungen und Hinzuwahl von Uta Kuttner und Dr. Winfried 
Langenkamp 

3. Genehmigung der Protokolle der Sitzungen am 14. Mai 2024 und 10. Juli 
2024 

4. Namensgebung neue Pfarrei (Information und Votum; alle; 10 Minuten) 

5. Gebäudeprozess – Zwischenvotum PRK (Fortsetzung; Votum; alle; 30 
Minuten) 

6. Vertretung des Pastoralraums in Vertreterversammlung Caritasverband 
Gießen e.V. (Information und Auswahl; 10 Minuten) 

7. Fronleichnam und Gemeindefest 2025 (Information und Aussprache; Carola 
Daniel; 20 Minuten) 

8. Ausweitung der Beauftragungen der Kommunionhelfer (Information und 
Beschluss; 10 Minuten) 

9. Winterkirche 2025 (Information und Beschluss; 10 Minuten) 

10. Verschiedenes 

   

TOP 1 Begrüßung und Impuls: Willkommenskultur im Ausland Verantwortlich: 

 Sylvia Schmidt begrüßt die Anwesenden. Sylvia Schmidt stellt die 

Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Ebenso stellt sie die mit der 

Einladung versendete Tagesordnung vor und ergänzt sie um den Punkt 

„Hinzuwahl von Uta Kuttner“. Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig 

angenommen, weitere Tagesordnungspunkte ergeben sich nicht. Als 

Willkommensimpuls werden Fotos der Anwesenden aus vergangenen 

Urlaubsaufenthalten gezeigt, die im Zusammenhang mit dem Thema 

Willkommenskultur von Kirchengemeinden stehen. 

Das Protokoll der heutigen Sitzung fertigt Ansgar Dorenkamp an. 

 
 
 
 

 

 

AD fertigt 

Protokoll an 

TOP 2 Personalveränderungen und Hinzuwahl von Uta Kuttner und Dr. 

Winfried Langenkamp 
 

 Pfarrer Matthew wird in Abwesenheit im Gesamt-PGR begrüßt, er wirkt seit 

Anfang September als Kaplan im Pastoralraum Gießen-Stadt. 
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Schwester Theresa verlässt den Gesamt-PGR und den Pastoralraum 

Gießen-Stadt, da ihre Zeit als Oberin im St. Josefs-Krankenhaus nach 9 

Jahren und nach 22 Jahren in Gießen beendet ist. Sie übernimmt eine neue 

Aufgabe an einem anderen Ort. Für den 29. Oktober 2024 ist eine 

Verabschiedung geplant. 

Pfarrer Wehner führt aus, dass aktuell im Pastoralteam eine sehr 

angespannte Personalsituation herrsche, da nach Stellenplan drei halbe 

Stellen aktuell unbesetzt seien (ehemalige halbe Stellen von Timm Schreiner 

[aktuell mit 1/2-Stelle abgeordnet an die Liebigschule], Deepa Kalayankary, 

Uta Kuttner). Kurzfristige Besetzungen der Stellen sind nicht absehbar, ggfs. 

sind Stellenbesetzungen 2025 möglich. Lukas Tyczka (war nicht im 

Stellenplan enthalten) ist aktuell ebenfalls nicht mehr verfügbar. Aus dem BO 

erging die Empfehlung, die Tätigkeiten daher aufs Notwendigste zu 

beschränken – dies erweist sich in der Realität allerdings als nur bedingt 

praktikabel. Auch die Betreuung von Beerdigungen ist daher momentan sehr 

schwierig. Gemeinsam mit den durch den Pastoralen Weg bedingten 

Aufgaben ergibt sich dabei aktuell eine enorm hohe Arbeitslast der 

verbliebenden hauptamtlichen Mitarbeiter. 

Uta Kuttner und Dr. Winfried Langenkamp können in der Sitzung leider nicht 

hinzugewählt werden, da die hierfür notwendige Anzahl an Gesamt-PGR-

Mitgliedern nicht erreicht wird. 

 

 

TOP 3 Genehmigung der Protokolle der Sitzungen am 14. Mai 2024 und 10. 

Juli 2024 
 

 Die Protokolle der Sitzungen des Gesamt-PGR vom 14. Mai 2024 und 10. 

Juli 2024 werden besprochen und es wird gebeten, die Teilnehmerliste für die 

Sitzung des 14. Mai 2024 nachzuliefern. Sylvia Schmidt sichert dies zu. Die 

Protokolle der beiden Sitzungen werden im Anschluss in getrennter 

Abstimmung mit jeweils zwei Enthaltungen angenommen. 

 

TOP 4 Namensgebung neue Pfarrei (Information und Votum; alle; 10 Minuten)  

 Der Gesamt-PGR ist aufgefordert, ein Votum für die Namensfindung und für 

den Namensgebungsprozess der neuen Pfarrei abzugeben. Es wird um ein 

Meinungsbild zur Umsetzung der Neugründung mit der Variante B 

entsprechend des Beschlusses der Pastoralraumkonferenz vom 04.07.2024 

mit folgendem Inhalt gebeten: 

• Die Pfarrei St. Bonifatius bleibt erhalten. 

• Die Pfarrkuratien St. Albertus und St. Thomas Morus sowie die 

Filialgemeinde Maria Frieden Heuhelheim werden aufgelöst und in 

die ursprüngliche Mutter-Pfarrei St. Bonifatius rückgeführt. 

• Es wird kein Prozess zur Namensfindung durchgeführt: Die neue 

Pfarrei soll den Namen St. Bonifatius weiterführen. 

Mitglieder der Steuerungsgruppe der PRK teilten hierzu mit, dass es, 

ausgehend von einer Anfrage aus Maria Frieden, Gespräche mit dem BO 

darüber gegeben habe, ob es aus diversen Gründen sinnvoller sein könnte, 

alle Pfarrkuratien aufzulösen (also auch St. Bonifatius) und die neue 

Gemeinde vollständig neu zu gründen und mit dem Namen St. Bonifatius zu 

versehen. Eine verlässliche Antwort zu dieser Frage steht noch aus. 

Mit einer Enthaltung, einer Nein-Stimme und 11 Ja-Stimmen stimmt der 

Gesamt-PGR Variante B zu. 

Mit einer Enthaltung, einer Nein-Stimme und 11 Ja-Stimmen wird die PRK 

zusätzlich darum gebeten, die rechtlichen Konsequenzen des 

Gründungsprozesses im Sinne einer Rückführung im Vergleich zu einer 

Auflösung aller Pfarrkuratien mit anschließender vollständiger Neugründung 
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zu klären und den Gesamt-PGR über die rechtlichen Konsequenzen zu 

informieren. 

TOP 5 Gebäudeprozess – Zwischenvotum PRK (Fortsetzung; Votum; alle; 30 

Minuten) 
 

 Eine durch den Vorstand des Gesamt-PGR vorgefertigte Stellungnahme zum 

Zwischenvotum Gebäudeprozess liegt vor und wurde den Mitgliedern des 

Gesamt-PGR im Vorfeld der Sitzung zur Verfügung gestellt. In der Diskussion 

ergibt sich eine Ergänzung zur Suppenküche von Uta Kuttner, die in die 

Stellungnahme mit aufgenommen wird. 

Der Gesamt-PGR lehnt das Zwischenvotum Gebäudeprozess einstimmig ab. 

Der mit der in der Sitzung ergänzten Anmerkung versehene Entwurf der 

Stellungnahme wird vom Gesamt-PGR einstimmig angenommen. Er liegt 

dem Protokoll bei. 

 

TOP 6 Vertretung des Pastoralraums in Vertreterversammlung 

Caritasverband Gießen e.V. (Information und Auswahl; 10 Minuten) 
 

 Gisela Zimmermann hat den Pastoralraum Gießen-Stadt und Gießen-Süd in 

der Vertreterversammlung des Caritasverband Gießen e.V. vertreten, nach 

Gisela Zimmermanns Tod muss die Vertretung neu bestimmt werden. Die 

Vertreterversammlung tagt zweimal pro Jahr (meistens früher Abend), die 

Amtsperiode dauert in der Regel 5 Jahre und würde im Dezember 2027 

enden. Aufgaben der Vertreterversammlung sind § 11 Abs. 1x der Satzung 

des Caritasverband Gießen e.V. zu entnehmen. 

Der Gesamt-PGR entsendet Martin Schindler in die Vertreterversammlung 

und bedankt sich herzlich bei ihm für seine diesbezügliche Bereitschaft. 

 

 

 

TOP 7 Fronleichnam und Gemeindefest 2025 (Information und Aussprache; 

Carola Daniel; 20 Minuten) 
 

 Es stellt sich die Frage, wie und wo 2025 Fronleichnam gefeiert werden soll. 

Die Ortsausschüsse St. Bonifatius und St. Albertus haben sich für St. Albertus 

als Veranstaltungsort für das Jahr 2025 ausgesprochen. Hervorgehoben 

wird, dass die Veranstaltung eines Fronleichnamsgottesdiensts in einer 

Kirche deutlich weniger Kosten als ein Außengottesdienst verursacht und 

auch in der Regel weniger Personaleinsatz benötigt. Auch für die weniger 

mobilen Besucher erweist sich ein stationäres Fronleichnamsfest ggfs. als 

günstiger. Uta Kuttner schlägt für den Fall, dass ein Außenaltar geplant 

werden soll, einen Standort in Gefängnisnähe vor. 

Der Gesamt-PGR beschließt einstimmig, dass zukünftig das Gemeindefest 

immer dort gefeiert wird, wo auch der Abschluss des 

Fronleichnamsgottesdiensts stattfindet. 

Die weiteren Entscheidungen zu diesem Thema (z.B. Veranstaltungsform 

und -ort 2025) werden in die nächste Sitzung (13.11.2024) vertagt, damit in 

den weiteren Gremien noch Meinungsbilder eingeholt werden können. 

 

TOP 8 Ausweitung der Beauftragungen der Kommunionhelfer (Information 

und Beschluss; 10 Minuten) 
 

 Bisher sind die Kommunionhelfer im Pastoralraum Gießen-Stadt in der Regel 

nur für einen (in der Regel ihren eigenen) Kirchenstandort für den 

Kommunionhelferdienst beauftragt. 
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Der Gesamt-PGR stimmt einstimmig der Ausweitung der Beauftragungen der 

in den Gemeinden aktiven Kommunionhelfer auf den gesamten Pastoralraum 

Gießen-Stadt zu. 

Der Gesamt-PGR stimmt bei einstimmiger Erweiterung der Tagesordnung  

zu, dass Florian Kessler (13 Ja-Stimmen), Hildegard Pilawa (12 Ja-Stimmen, 

eine Enthaltung) und Dr. Cordula Thörmer (12 Ja-Stimmen, eine Enthaltung) 

zu Kommunionhelfern ausgebildet werden. 

Der Vorstand des Gesamt-PGR wird sich um die administrative Umsetzung 

beider Aspekte kümmern. 

 

 

 

 

Vorstand des 

Gesamt-PGR 

TOP 9 Winterkirche 2025 (Information und Beschluss; 10 Minuten)  

 Der Gesamt-PGR beschließt mit zwei Enthaltungen und 11 Ja-Stimmen, dass 

nach dem 12. Januar 2025 Gottesdienste wieder im Winterkirchen-Modus 

angeboten werden sollen (bis Freitag vor Palmsonntag, d.h. bis zum 11. April 

2024). Dies würde für diesen Zeitraum folgende Gottesdienstordnung 

bedeuten: 

• Samstag 18.30 Uhr, Maria Frieden 

• Sonntag 9.30 Uhr, St. Albertus 

• Sonntag 11.00 Uhr, St. Bonifatius 

• Sonntag 18.30 Uhr, St. Thomas Morus 

Die konkrete Umsetzung der Uhrzeiten im Winterkirchen-Modus wird zu 

einem späteren Zeitpunkt entschieden. Insbesondere soll in Maria Frieden 

eruiert werden, ob auch ein Gottesdienstbeginn um 18.00 Uhr oder 19.00 Uhr 

umsetzbar wäre bzw. welche Uhrzeiten auch für Personen, die auf den ÖPNV 

(Bus) angewiesen sind, geeignet wären. 

 

TOP 10 Verschiedenes  

 Mario Blazevic berichtet über den internationalen Gottesdienst und regt an, 

zukünftig bei entsprechenden Pressemitteilungen die teilnehmenden 

muttersprachlichen Gemeinden namentlich zu nennen. Er bittet darum, 

zukünftig bei Veranstaltungen dieser Art frühzeitig personelle Zuständigkeiten 

verbindlich festzulegen. 

Florian Kessler berichtet, dass in Maria Frieden am letzten 

Oktoberwochenende Orgeljubiläum gefeiert wird (26.10.2024, 17.00 Uhr zur 

Gottesdienstzeit: Konzert; 27.10.2024 um 10.30 Uhr Gottesdienst mit 

anschließender Begegnung). Nähere Informationen hierzu folgen. 

Nächste Sitzung des Gesamt-PGR: 13.11.2024, 19.30 Uhr, Ort wird noch 

bekanntgegeben. 

 

 

Sylvia Schmidt dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der Sitzung und schließt die Sitzung um 

21.55 Uhr. Zum Abschluss beten die Anwesenden ein Vater unser, Pfarrer Wehner erteilt im Anschluss 

einen Segen. 

 

 

(Ansgar Dorenkamp, Protokollant) 


